
Persönliches
Name: Malte Spiering 
Geburtsjahr: 2001 
Wohnort: Lügde

Ausbildungsort
Schwieder-Schwalenberg

Ausbildungsmodell
Dreieinhalbjährige Ausbildung zum 
Metallbauer für Nutzfahrzeuge  

Voraussetzungen
·	Realschulabschluss ist von Vorteil
·	Handwerkliche Begabung
·	Lernbereitschaft
·	Fähigkeit zu selbstständigem Arbeiten
·	Räumliches Denkvermögen
·	Teamfähigkeit
·	Technisches Verständnis

MALTE SPIERING

Steckbrief eines Azubis zum  Metallbauer für Nutzfahrzeuge bei der Müller Umwelttechnik Gmbh & Co. KG

Ausbildungsbetrieb:  Müller Umwelttechnik GmbH & Co. KG

METALLBAUER/FACHRICHTUNG NUTZFAHRZEUGBAU (M·W·D) �

Julius-Müller-Straße 3
32816 Schieder-Schwalenberg
www.mueller-umwelt.de

Kontaktperson:
Ludwig Klotzkowski
Telefon 0 52 84  /  7 09 - 1 22 
karriere@mueller-umwelt.de

WELCHEN SCHULABSCHLUSS 
HAST DU?  
Realschulabschluss

WIE KAMST DU ZU  
MÜLLER UMWELTTECHNIK? 
Ein Nachbar, der bei Müller Umwelttech-
nik arbeitet, hat mich zu einem eintägigen 
Schnupper-Praktikum mitgenommen. Es 
hat mir so gut gefallen, dass ich auch 
ein dreiwöchiges Schul-Praktikum beim 
weltweiten Marktführer für Wasseraufbe-
reitungsfahrzeuge absolvierte. Danach war 
für mich klar, dass Müller Umwelttechnik 
mein Ausbildungsbetrieb werden soll.

WARUM GERADE  
MÜLLER UMWELTTECHIK? 
Der Zusammenhalt nicht nur in den Teams, 
sondern im gesamten Betrieb ist etwas 
Besonderes. Ich fühle mich hier sehr wohl. 
Es wird viel dafür getan, dass wir etwas 
lernen. So verfügt Müller Umwelttechnik 
über eine Lehrwerkstatt, in der wir üben 
und uns auf Prüfungen vorbereiten. Auch 
finden hier Schulungen statt. Besonders 
spannend finde ich die Azubi-Projekte, die 

jeder Jahrgang von der Planung bis hin 
zur Präsentation eigenständig abwickelt. 
Eine Aufgabe war es zum Beispiel, einen 
40 Jahre alten Anhänger zu restaurieren.

WARUM GERADE METALLBAUER 
FÜR NUTZFAHRZEUGE? 
Mit meinen Händen zu arbeiten, liegt mir 
mehr als ein Bürojob. Hier bei Müller Um-
welttechnik macht die Arbeit besonders 
viel Spaß, da jedes Fahrzeug nach indivi-
duellen Kundenwünschen konstruiert und 
gebaut wird, keines gleicht dem anderen. 
Ich kann das Ergebnis meiner Arbeit jeden 
Tag sehen, weil ich am gesamten Entste-
hungsprozess eines Fahrzeugs beteiligt 
bin. 

WAS ICH MIR IN ZUKUNFT 
WÜNSCHE: 
Ich möchte meine Ausbildung dieses Jahr 
erfolgreich abschließen und weiter bei 
Müller Umwelttechnik bleiben. Ich denke, 
dass ich gute Chancen habe, da meist für 
den eigenen Bedarf ausgebildet wird. Für 
später kann ich mir die  Weiterbildung 
zum Meister oder Techniker vorstellen.
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